
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Fußballfreunde, 

mit diesem Newsletter möchten wir Euch zu allen Themen rund um den FSV Dennheritz auf dem Laufenden halten. Erfahrt 
mehr aus dem Vereins- und Vorstandsleben, erhaltet Informationen zu sportlichen Ereignissen und darüber welche 
wichtigen Termine auf dem Plan stehen. Aber auch wer sich wie im Verein engagiert und die Themen, bei denen wir noch 
Unterstützer suchen. Wir wünschen Euch viel Spaß beim Lesen… 
 

#Vereinsleben. 

• Der Vorstand informiert über anstehenden Investitionsbedarf  
Die nachhaltige Entwicklung unserer Sportanlage stellt uns als Verein in den kommenden Jahren vor bedeutende 
finanzielle und organisatorische Herausforderungen. Um unseren Mitgliedern, Unterstützern und Interessierten 
einen transparenten Einblick zu geben, möchten wir die aktuell anstehenden sowie mittelfristig geplanten 
Investitionen offen darlegen. Gleichzeitig soll dieser Überblick ein Bewusstsein dafür schaffen, welche finanziellen 
Belastungen mit der Sicherstellung eines modernen und funktionalen Sportbetriebs verbunden sind. Ein zentraler 
Fokus liegt dabei auf der kontinuierlichen Verbesserung der Platzqualität und der Infrastruktur. 
 
Kauf vorhandener Mähroboter - 13.000 € 

  
Nach einem Jahr kostenloser Nutzung, werden wir die beiden Mähroboter für knapp 13.000 € in Raten bis Mitte 2027 
kaufen, um die Rasenqualität zu erhalten und den Aufwand für die Platzpflege zu minimieren. Dieser Kaufpreis 
entspricht rund 70 % des Neupreises.  
 
Erneuerung Elektrik Flutlichtanlage – 1.000 €  
 
Durch ein defektes Erdkabel musste im Sommer letzten Jahres kurzerhand improvisiert werden, um ein Training bei 
Flutlicht zu gewährleisten. Die Verlegung eines neuen Erdkabels wurde mit Hilfe des Bauhofes, der Stadtwerke 
Meerane und ehrenamtlicher Stunden umgesetzt. Bei dieser Gelegenheit wurde gleich der Umkleidecontainer mit 
angeschlossen. Zusätzlich wurde ein neuer Verteilerkasten am Pilz installiert, sowie eine Wasserleitung verlegt, um 
Veranstaltungen auf dem Gelände besser durchführen zu können.  

 
Abstellfläche Tore – 2.500 € 
 
Damit sich die Mähroboter nicht ständig in den Netzen der Tore verheddern oder die Messer beim Hinauffahren auf 
die Alutore stumpf werden, müssen wir Abstellflächen für alle 6 Kleinfeldtore und 2 Großfeldtore fest definieren und 
schnellstmöglich pflastern. Insgesamt knapp 80 m² Pflaster und 110 m Borde kosten aktuell 1.500 € im Einkauf. Sollte 
jemand die Möglichkeit haben, hier zu unterstützen, dann bitte melden.  
 
Renovierung Kabinentrakt - Heim- und Gästekabine  
 
Größter Kritikpunkt, auch in der Mitgliederbefragung, war die Kabinensituation. Ein Konzept für die Renovierung gibt 
es seit Jahren. Neben einem neuen Fußboden, neuer Elektrik und Beleuchtung, sollen auch moderne Kabinenmöbel 
die Umkleiden deutlich aufwerten. Aktuell fehlen die finanziellen Mittel und die Priorität zur Umsetzung. 

#ErdbeerECHO – April 2026 
 



 
Bedarf eines Kleintraktors - 20.000 € 
 
Unser Platz ist extremen Belastungen durch die vielen Mannschaften ausgesetzt und nur mit viel Mühe und Glück 
mit der Witterung bespielbar zu halten. Um häufiger Pflegemaßnahmen durchführen zu können, fehlt uns der freie 
Zugang zu entsprechender Technik. Dieser Umstand kann durch den Erwerb eines entsprechenden Kleintraktors 
behoben werden, was die Qualität des Rasens verbessern würde. Auf Grund der aktuellen finanziellen Lage leider 
nur Wunschdenken. 
 
Bedarf bei Umnutzung Gemeindeamt  
 
Aktuelle Planungen sehen einen Auszug der Gemeindeverwaltung im Jahre 2027 aus den Räumlichkeiten am 
Sportplatz vor. Sollte sich dadurch die Möglichkeit ergeben, dass der Verein Räumlichkeiten für sich weiternutzen 
kann, benötigen wir finanzielle Mittel zur Renovierung und Möblierung der Räumlichkeiten. 
 
Bedarf Kunstrasenplatz 
 
Der größte Schmerzpunkt ist seit Jahren ein fehlender Kunstrasenplatz, um den Rasenplatz zu entlasten und in den 
Herbst und Wintermonaten trainieren zu können. Der Gemeinde ist das Problem seit Jahren bekannt. Es konnte 
leider noch keine Änderung der Besitzverhältnisse mit dem aktuellen Eigentümer erwirkt werden. Dies wäre die 
Voraussetzung, um über größere Umbaumaßnahme auf dem Gelände (mit oder ohne Fördermittel) überhaupt 
nachzudenken. Da wir aber die Hoffnung nicht aufgeben und uns auch auf ein positives Szenario vorbereiten, müssen 
wir für diesen Fall auch Rücklagen bilden. Diese Rücklagen würden uns bei Änderung der Besitzverhältnisse in die 
Lage versetzen Eigenmittel bei Finanzierungen z.B. für den Bau eines Kunstrasenplatzes, einsetzen zu können.  
 
Neben den genannten Themen stehen immer wieder kleinere geplante und ungeplante Investitionen an.  
 
Jede Unterstützung egal ob Sachmittel, Spenden oder ein neuer Sponsor helfen, die geplanten Projekte angehen zu 
können, um die Bedingungen für alle Mitglieder zu verbessern. 

 

#Danke. 
 

Für die zahlreichen Aufgaben, die es im Verein zu bewältigen gibt, sind wir ständig auf der Suche nach Personen die 

mithelfen wollen. Wir freuen uns, dass wir für folgende Aufgaben Unterstützer gefunden haben.  

Wir danken… 

• ..der Firma Rasenwelt, unserem Lieferanten für Dünger und Saatgut, für die Zusage einer Bandenwerbung sowie den 
damit verbundenen 25% Einkaufsrabatt auf die Hausmarke Arena, was uns eine erhebliche Einsparung bei der 
Beschaffung von Saatgut und Dünger bedeutet. 
 

#Bitte.  
 
Für folgende kleine Vereinsaufgaben (Mikroaufgaben) suchen wir noch Freiwillige: 
 

• Neue physiotherapeutische Unterstützung für unsere Nachwuchsfußballer gesucht: 
Unsere Physiotherapeutin Denise muss aus familiären 
Gründen leider kürzertreten. Daher suchen wir für den 
Nachwuchsbereich nach weiterer Unterstützung. Einzige 
Voraussetzung ist eine abgeschlossene Ausbildung zum 
Physiotherapeut. Hier ist auch Mundpropaganda gefragt, 
wer also jemanden kennt, der jemanden kennt usw.! Jeder 
Hinweis würde uns helfen.  
Zeitaufwand: wöchentlich ca. 1 Stunde 

 
 



 

#Termine.. 
 

• Folgende Arbeitseinsatztermine können vorgemerkt und eingeplant werden:  
 

03.06.2026 
06.06.2026  

 
>> Ansprechpartner und Verantwortlicher für die Arbeitseinsätze ist Steffen George. 

 
 
• Gemeinsamer Saisonabschluss für alle Nachwuchs- und Herrenmannschaften  

Auch dieses Jahr wollen wir für alle Mitglieder und Angehörige einen gemeinsamen Saisonabschluss gestalten. Am 
13.6. soll es neben vielen Heimspielen unserer Mannschaften ein buntes Rahmenprogramm für Klein & Groß geben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

#Nachwuchs. 

 

• Dennheritzer Kita Pfiffikus feiert 70. Geburtstag - DFB-Mobil machte Halt und besucht Kinder der AG Ballschule 
Nach den ereignisreichen Jubiläumswochen zum 70-jährigen 
Bestehen unserer ortsansässigen Kita, die mit einer 
gelungenen Festwoche und einem emotionalen 
Abschlussabend am 27.03. ihren Höhepunkt fanden, war 
dieser Besuch ein weiteres besonderes Highlight. Zu diesem 
feierlichen Abschlussabend waren unser Jugendleiter 
Christian Röder sowie Florian Kauffmann aus dem Vorstand 
von der Kita eingeladen und nahmen gern an diesem 
besonderen Anlass teil, der von vielen emotionalen 
Rückblicken, guten Gesprächen und einem gemeinsamen 
Essen geprägt war. 
Als langjähriger Kooperationspartner war es für unseren 
Verein selbstverständlich, zu diesem besonderen Anlass 
einen Beitrag zu leisten und die Zusammenarbeit aktiv zu 
unterstützen. 
So kümmerte sich unser Kita-Trainer Julius Michel um die 
Organisation des Besuchs des DFB-Mobils und sorgte 
gemeinsam mit dem Verein für die reibungslose 
Vorbereitung eines besonderen Sportvormittags. 
Am 22. April machten sich schließlich 20 begeisterte Kinder 
aus der Maulwurf- und Bärengruppe gemeinsam mit ihren 
Erzieherinnen Juliane und Gina auf den Weg zum 
Dennheritzer Sportplatz. Dort wartete bei strahlendem 
Sonnenschein bereits ein bestens vorbereitetes Spielfeld, 
das unsere beiden Kita-Trainer gemeinsam mit dem DFB-
Mobil-Teamer Daniel aufgebaut hatten. Nach einer kurzen 
Aufwärmphase und ausgelassenem Toben startete das 
abwechslungsreiche Programm: Mit vielen koordinativen 
Übungen, Staffelspielen und kindgerechten Trainingsformen 
waren alle Kinder von Beginn an mit großer Begeisterung 
dabei. 
Nach einer kurzen Trinkpause folgte ein besonderes 
Highlight: Im 3-gegen-3 Funino-Turniermodus konnten die 
Kinder in mehreren Spielen ihr Können unter Beweis stellen. 
Mit Auf- und Abstiegssystem absolvierten sie insgesamt 
sechs Spiele, erzielten zahlreiche Tore und hatten sichtlich 
Freude am gemeinsamen Spiel. 
Im Anschluss an den sportlichen Teil durften sich die kleinen 
Kicker bei bestem Frühlingswetter über eine wohlverdiente 
Stärkung freuen – ein vom Verein gesponsertes Eis sorgte für 
zusätzliche Begeisterung. Doch damit nicht genug: Die DFB-
Mobil-Teamer hatten noch eine Überraschung im Gepäck 
und überreichten jedem Kind einen neuen Turnbeutel für die 
Sportsachen – eine tolle Erinnerung an diesen besonderen 
Tag und Motivation für viele weitere sportliche Erlebnisse. 
Es war ein rundum gelungener Vormittag, bei dem nicht nur 
die Kinder voll auf ihre Kosten kamen. Auch die 
Erzieherinnen waren beeindruckt und stellten fest, dass sie 
die Kinder auf unserer gepflegten Sportanlage selten so 
ausgelassen und voller Freude haben toben sehen. 
 
 



 
Ein großer Dank gilt den DFB-Mobil-Teamern für ihren Besuch und die professionelle Durchführung, unseren 
engagierten Kita-Trainern für ihren Einsatz sowie natürlich den Kindern für ihre Begeisterung und ihre leuchtenden 
Augen. 
Auch von Vereinsseite gratulieren wir unserer Kita Pfiffikus noch einmal ganz herzlich zum 70-jährigen Bestehen und 
hoffen, wir konnten mit dieser Aktion einen kleinen Beitrag zu den gelungenen Feierlichkeiten leisten. 
 

 
 

#Herren. 
 

• Die Erfolgsgeschichte unserer zweiten Mannschaft schreibt ein weiteres Kapitel  
Seit Beginn dieser Saison geht unsere zweite Mannschaft gemeinsam mit dem FC Crimmitschau und dem VfB Empor 
Glauchau neue Wege und als SpG FSV Dennheritz 2/ FC Crimmitschau 2/ VfB Empor Glauchau 3 an den Start, die sich 
inzwischen als echter Gewinn für alle Beteiligten erwiesen hat. 
Was anfangs von Kennenlernen, Abstimmung und ersten 
gemeinsamen Schritten geprägt war, hat sich innerhalb weniger 
Wochen zu einer echten Einheit entwickelt. Die Mannschaft ist 
nicht nur sportlich zusammengewachsen, sondern hat auch auf 
dem Platz eindrucksvoll geliefert: Mit kontinuierlich steigenden 
Leistungen konnte sich das Team im oberen Tabellendrittel der  
2. Kreisklasse festsetzen. Und mehr noch – bei einer günstigen 
Entwicklung in den oberen Ligen ist der Blick sogar nach oben 
gerichtet. Mit nur einem Punkt Rückstand auf den dritten 
Tabellenplatz sind die Aufstiegschancen absolut greifbar. 
Doch der Erfolg lässt sich nicht allein an Tabellenplätzen messen. 
Mindestens genauso wichtig ist das, was neben dem Platz 
entstanden ist: ein echtes Team. Gemeinsame Erlebnisse wie der 
Besuch des Dennheritzer Pyramidenanschiebens haben den 
Zusammenhalt gestärkt und dafür gesorgt, dass aus Spielern dreier 
Vereine eine eingeschworene Gemeinschaft geworden ist. 
Ein besonderer Meilenstein wurde am 23. April gesetzt. Bei einem 
gemeinsamen Treffen der Verantwortlichen im Dennheritzer 
Vereinsheim wurde nicht nur reflektiert, sondern auch 
entschieden: Die Spielgemeinschaft wird fortgeführt! Auch in der 
Saison 2026/27 werden wir in dieser Konstellation 
zusammenarbeiten – mit einem klaren Ziel vor Augen. Junge 
Talente aus den U19-Mannschaften sollen bestmöglich 
weiterentwickelt werden, wertvolle Spielpraxis sammeln und sich 
für höhere Aufgaben in den ersten Männermannschaften 
empfehlen. 
Diese Entscheidung ist mehr als nur ein organisatorischer Schritt – 
sie ist ein starkes Zeichen für Vertrauen, Zusammenhalt und eine 
gemeinsame Vision. Die bisherigen Monate haben gezeigt, welches 
Potenzial in dieser Zusammenarbeit steckt. Und eines ist sicher: 
Diese Geschichte ist noch lange nicht zu Ende. 



 

#Alte Herren. 
 

• Richter-Elf 2026 weiter ungeschlagen – beste Stimmung zum Derby-Heimauftakt 
Nach zwei erfolgreichen Auswärtssiegen starteten unsere Alten Herren mit entsprechend breiter Brust in das erste 
Heimspiel der Saison – und das hatte es direkt in sich. Beim Derby gegen die Nachbarn der Spielgemeinschaft TSV 
Wernsdorf/Fortschritt Glauchau war von Beginn an alles angerichtet: bekannte Gesichter auf beiden Seiten, zahlreiche 
Zuschauer am Spielfeldrand und die typische, leicht aufgeheizte Derby-Stimmung. 
Sportlich lief es zunächst jedoch alles andere als rund. In der ersten Halbzeit bestimmten die Gäste das Geschehen klar 
und setzten unsere Mannschaft früh unter Druck. Dass es zur Pause dennoch beim 0:0 blieb, war vor allem Keeper 
Patrick Steinert zu verdanken, der mit starken Paraden den Rückstand verhinderte. Offensiv hingegen blieb unsere Elf 
zu ungenau und konnte sich nur wenige Halbchancen erarbeiten. 
Nach einer deutlichen Halbzeitansprache zeigte sich das Team im zweiten Durchgang verbessert, musste jedoch kurz 
nach Wiederanpfiff den Rückstand hinnehmen. Die Antwort ließ aber nicht lange auf sich warten – und sie kam einmal 
mehr von René Wagner. Zunächst verwertete er einen Konter eiskalt zum Ausgleich, bevor er wenig später mit einem 
gefühlvollen Heber zur 2:1-Führung nachlegte und damit das Spiel zwischenzeitlich drehte. Doch die Gäste blieben 
dran und kamen Mitte der zweiten Halbzeit zum verdienten 2:2-Ausgleich. In der Schlussphase fehlte beiden 
Mannschaften die letzte Durchschlagskraft, sodass es beim insgesamt leistungsgerechten Unentschieden blieb. 
Unterm Strich steht ein Punkt, der sich ein wenig zwiespältig anfühlt: spielerisch ausbaufähig, kämpferisch solide – und 
vor allem weiterhin ungeschlagen in der laufenden Saison. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Bis bald auf der Kampfbahn am Erdbeerfeld. 

Euer FSV Dennheritz. 


